
Fuchs & Cie. GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 2024 

AKTIVA
 

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen 138.856,00 306.476,00
 

B. Umlaufvermögen 3.417.514,36 2.983.732,12
 

C. Rechnungsabgrenzungspo-
sten 52.199,82 46.477,90

 

3.608.570,18 3.336.686,02

PASSIVA
 

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital 2.106.753,15 2.390.528,63
 

B. Rückstellungen 1.017.797,97 579.130,14
 

C. Verbindlichkeiten 484.019,06 367.027,25
 

3.608.570,18 3.336.686,02
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Mit Anpassung des Dokuments in Abschlussprüfung / Bilanzbericht wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.

